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Liebe Stuhlfeldnerinnen! Liebe Stuhlfeldner! 

 

Ein Frühling, der eher dem Winter glich 

und ein Sommerstart der zu wünschen 

übrig ließ, aber jetzt ist er da – der 

Sommer, auf den wir alle schon gewartet 

haben! 

 

Nach einem turbulenten Start 

des Sommers, möchte ich den 

Kameraden/Kameradin der 

Freiwilligen Feuerwehr 

Stuhlfelden ganz herzlich 

für den Einsatz danken! 

Stets sind sie bereit 

unserer Bevölkerung zu 

helfen. Vielen Dank 

dafür! 

 

Im Gemeindegeschehen 

wurden heuer einige 

Projekte bereits umgesetzt 

bzw. gestartet. In der 

Siedlung wurde die 

Beleuchtung des 

Fußüberganges erneuert.  

Die Bauarbeiten für die Sanierung 

der Straße vom Heilbad Burgwies bis zur 

Gemeindegrenze laufen auf Hochtouren. 

Auf diesem Wege möchte ich allen 

Anrainern für das entgegengebrachte 

Verständnis bei den angefallenen 

Behinderungen danken!  

Die Bauarbeiten des Dürnbergweges 

schreiten auch voran.  

Geplant sind heuer noch die 

Brandschutzmaßnahmen im Schloß 

Lichtenau.  

 

Unser Bogensportverein feiert heuer sein 

10 jähriges Bestandsjubiläum. Ich darf 

dazu ganz herzlich gratulieren. 

 

Das Jubiläumsjahr ist mit der Leitn Night 

erfolgreich gestartet. Nachdem dann auch 

noch unser Jubiläumskonzert mit dem 

Empfang der „Jubiläumskinder“ ein Erfolg 

war, hat der Beach Day den Sommer 

eingeleitet. 

So eine grandiose Veranstaltung wie der 

Beach Day ist ein wichtiger Akzent für 

unsere Jugend. Nun sind wir gerüstet für 

die nächsten Feierlichkeiten zu unserem 

Jubiläumsjahr. 

Im Juli wird unser traditionelles Dorffest – 

dieses Mal unser Jubiläumsfest – ein 

besonderer Höhepunkt. Am Freitag 

(12.07.) wird bereits mit der 

Vorstellung der - sehr 

interessanten und in der 

Vorbereitung sehr intensiven – 

DVD, ein besonderes 

Schmankerl präsentiert. Am 

Samstag (13.07.) wird eine 

neuartige Sportart - das 

Mülltonnenrennen - für einen 

sportlich-spannenden 

Höhepunkt sorgen. Für 

Sonntag (14.07.) sind wieder 

eine große Tombola und der 

traditionelle Frühschoppen 

geplant. Ich freue mich schon 

sehr auf UNSER Jubiläumsfest, 

bedanke mich bereits im Voraus 

bei allen Mithelfenden für die 

tatkräftige Unterstützung und wünsche 

uns allen viele Besucher und ein 

wunderschönes Fest! 

 

Bedanken möchte ich mich bei unserer 

Schulwegpolizei und bei unserem Team 

„Essen auf Rädern“. Ehrenamtlich sind sie 

täglich für unsere Bevölkerung da! 

Den Lehrpersonen und dem Team des 

Kindergartens danke ich für die wertvolle 

Betreuung unserer Kinder. Ich wünsche 

euch und natürlich den Kindern erholsame 

Ferien und vor allem viel Spaß!!! 

Den Stuhlfeldner Vereinen wünsche ich 

gutes Gelingen für die kommenden 

Festlichkeiten, viele Besucher und eine 

fröhliche Zeit! Auch der Pfarrgemeinde 

wünsche ich für die monatlichen 

Wallfahrten viele Pilger! 

Euch allen einen schönen Sommer, eine 

erholsame Urlaubszeit und viel 

Vergnügen! 

 

Mit sonnigen Grüßen! 

Eure Bürgermeisterin! 
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Wir über uns  
 

Kindergarten: 
 

Am 12. Juli kehrt Rosi 

Emberger-Astl aus ihrer 

Karenzzeit zurück. Wir 

freuen uns, dass Rosi 

wieder die 2. Gruppe 

unseres Kindergartens 

leitet. Liebe Rosi, herzlich willkommen 

zurück im Gemeindeteam! 

Wir bedanken uns sehr 

herzlich bei ihrer Schwester 

Anita Friesinger, welche ihre 

Karenzvertretung über 2 

Jahre war. Liebe Anita, wir 

bedanken uns für die 

liebevolle und ausgezeichnete 

Betreuung der Kinder im Namen der Eltern 

und der Gemeinde!! 

 

 

 

Nachdem Jahrzehntelang die Familie Lina und Hans Keil 

das Grab des Organisten und Komponisten Albert  

Unterwurzacher betreut haben, hat nun der Bauhof der 

Gemeinde die Pflege des Grabes übernommen. 

 

 

 

 

 

Dank 
Wir suchen für die Betreuung der 

Nepomukkapelle eine Nachfolgerin/einen 

Nachfolger. Bitte beim Gemeindeamt 

melden! 

Bedanken möchten wir uns bei Etzer 

Rosina die viele Jahre die 

Blumenbetreuung bei der Nepomukkapelle 

übernommen hatte! Liebe Rosi, vielen 

Dank für deine wunderschöne Gestaltung 

der Nepomukkapelle. 

 

  Gratulationen 
 

Angelina Kellner von der Wasserrettung 

Mittersill wurde heuer Landesmeisterin in 

ihrer Altersgruppe im Rettungsschwimmen 

und ihr 4 jähriger Bruder Niclas (der 

jüngste Teilnehmer bei den 

Vergleichskämpfen in Rif / Hallein ) hat 

den 3. Platz in seiner  Altersgruppe 

erreicht. Auch Patrik und Bianca 

Haitzmann  haben mit gekämpft und 

erreichten ebenfalls sehr gute Plätze. 

Herzliche Gratulation!! 
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Wir gratulieren Mayerhofer Elisabeth zur 

Staatsmeisterin im Tourismusberuf 

„Restaurantfachfrau“.  

Landesmeister im Fachbereich Metall für 

die Polytechnische Schule Mittersill wurde 

Marvin Seber! 

Bacher Tobias wurde Vizestaatsmeister 

und Jugendlandesmeister im Eis- und 

Stocksport. 

 

Wir gratulieren unseren jungen Mitbürgern 

zu den sensationellen Leistungen und auch 

allen anderen jungen Menschen die ihre 

Pflichtschule, Lehrabschlussprüfung und 

andere Ausbildungen erfolgreich beendet 

haben. 

 
 

Allgemeine Informationen 
 

Grillen - Sicherheitsregeln für das beliebte Sommervergnügen 
 

Grillen im Freien, sei es im Garten, an 

einem der zahlreichen öffentlichen 

Grillplätze oder am Balkon ist ein 

beliebtes, weil gemütliches 

Sommervergnügen. Damit es das auch 

bleibt und nicht zum Gefahrenherd 

wird, sollten einige Regeln beachtet 

werden: 

 Spritzen Sie niemals brennbare 

Flüssigkeiten in einen Grill! 

 Achten Sie beim Aufstellen des Grills 

auf einen festen Standplatz und halten 

Sie Abstand zu brennbaren 

Materialien. Transportieren Sie den 

Grill nicht, wenn er in Betrieb ist. 

 Beachten Sie die Windrichtung. 

Vergewissern Sie sich, dass keine 

Funken und Glut vom Wind verweht 

werden. Der Betreiber des Grills ist für 

Folgeschäden verantwortlich. 

 Behalten Sie den Grill immer im Auge 

und halten Sie immer eine 

Löschdecke, einen Eimer Sand oder 

einen Pulverlöscher bereit. Löschen 

Sie ihn nicht mit einem Eimer Wasser. 

Der hierbei entstehende Wasserdampf 

kann zu Verbrühungen führen. 

 Kinder können Gefahren, wie z.B. 

Hitze, Stichflammen und Fettspritzer, 

beim Grillen  nicht einschätzen, halten 

Sie sie daher fern. 

 Verwenden Sie nur handelsübliche 

Grillanzünder mit GS oder DIN 

Kennzeichnung. 

Keinesfalls 

"Brandbeschleuniger" 

wie Benzin oder Spiritus, 

sonst kommt es zu einer 

blitzartigen Verpuffung. 

Resultat sind schwerste 

Verbrennungen. 

 Achten Sie bei Verwendung eines 

Gasgrills unbedingt darauf, dass die 

Anschlüsse dicht sind und der 

Verbindungsschlauch nicht der Hitze 

ausgesetzt ist. Austretendes Gas ist 

brandgefährlich. 

 Entsorgen Sie die Grillkohle erst, 

wenn diese vollständig erkaltet ist. 

Schütten Sie Glut nicht zum Abkühlen 

auf den Boden. Brand- und 

Verletzungsgefahr. 

 Die Belästigung durch Rauch und 

Geruch muss sich auf ein Minimum 

beschränken. 

 Sprechen Sie vorher mit Ihrem 

Nachbarn, um unnötigen 

Nachbarschaftsstreit zu vermeiden. 

Sollte es dennoch beim Grillen zu 

Brandverletzungen kommen, kühlen Sie 

diese sofort mit viel Wasser, bis spürbare 

Schmerzlinderung eintritt. Decken Sie die 

Wunde dann möglichst keimfrei ab, und 

begeben Sie sich sofort in ärztliche 

Behandlung. 
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Lehre mit Matura - ab Herbst 2013 in Bramberg am Wildkogel  
 

Einen Beruf erlernen und sich trotzdem 

die Option auf eine Hochschulausbildung 

bewahren: Was bis vor einigen Jahren 

nur umständlich möglich war, kann 

inzwischen schnell und zielführend 

umgesetzt werden. Das BFI Salzburg ist 

dabei maßgeblich behilflich: Bei der 

Kombination  von Lehre und 

Berufsreifeprüfung werden junge 

Menschen auf dem Weg zur Matura 

kompetent unterstützt. Die Vorteile liegen 

auf der Hand: Lehre mit Matura gibt 

einem Lehrling die Möglichkeit, seinen 

Traumberuf zu erlernen, eigenes Geld zu 

verdienen und trotzdem nicht auf die 

Matura verzichten zu müssen.  

 

Neu ab Herbst 2013: Lehre mit Matura 

in Bramberg am Wildkogel  
Ab Oktober 2013 bietet das BFI die von 

Land und Bund geförderte „Lehre mit 

Matura“ in der Oberpinzgauer Gemeinde 

Bramberg am Wildkogel an. Lehrlinge mit 

einem Lehrvertrag bis mindestens Juli 

2015 haben dabei die Möglichkeit, bereits 

während ihrer Lehrzeit mit einem 

Maturafach zu beginnen. Das 

Freizeitmodell ist so aufgebaut, dass die 

Lehrlinge den Unterricht parallel zur Lehre 

in der arbeitsfreien Zeit absolvieren 

können. Die Kurszeit dauert von 18.30 bis 

21.00 Uhr an einem Abend pro Woche und 

findet im Smaragddorf Bramberg am 

Wildkogel statt.  Begonnen wird mit dem 

Fach „Englisch“ oder „Mathematik“. Die 

Matura in diesem Fach wird im Juni 2015 

abgenommen.  

 

Vorteile für Lehrlinge und 

Unternehmen  
Von der „Lehre mit Matura“ profitieren 

nicht nur die Auszubildenden, sondern 

auch die Lehrbetriebe: Durch die 

Kombination beider Bildungsansätze 

gewinnt die Lehre wieder an Attraktivität. 

Zusätzlich zum Imagegewinn bilden sich 

die jungen Mitarbeiter noch in wichtigen 

Bereichen fort, die sie auch für ihren Job 

weiterqualifizieren. Konkret werden die 

Lehrlinge in Deutsch, Englisch, 

Mathematik und einem vom Lehrberuf 

abhängigen Fachbereich auf die Matura 

vorbereitet. Dadurch werden etwa der 

richtige Ausdruck in Wort und Schrift, der 

Kundenkontakt auf Englisch oder 

mathematische Grundkenntnisse geschult – 

alles Fertigkeiten, die im Berufsalltag 

gebraucht werden. Dazu kommt noch eine 

erfreuliche Besonderheit: Die Lehre mit 

Matura ist sowohl für Lehrlinge als auch 

Lehrbetriebe kostenlos. Das 

Bundesministerium für Unterricht, Kunst 

und Kultur fördert sämtliche Ausgaben für 

Vorbereitungskurse, Unterlagen und 

Prüfungsgebühren.  

 

Neun von zehn zur Matura angetretenen 

Lehrlingen schaffen Abschluss  
Die Zahlen des BFI in Sachen Lehre mit 

Matura sprechen mit einer 

beeindruckenden Erfolgsquote von rund 85 

Prozent für sich. Oder anders ausgedrückt: 

annähernd neun von zehn zur Matura 

angetretenen Lehrlingen schaffen mit Hilfe 

des BFI den Abschluss. Dies ermöglicht 

vor allem der auf die Auszubildenden und 

deren Betriebe maßgeschneiderte Lehrplan 

des BFI. 

 

Anmeldung und weitere Informationen:  
Regionalstelle BFI Pinzgau  

Ebenbergstraße 1    5700 Zell am See  

T: 06542/74326  

E: zell@bfi-sbg.at    I: www.bfi-sbg.at  

 

Für Rückfragen steht Ihnen gerne Frau 

Gabi Spörk zur Verfügung.  

 

mailto:zell@bfi-sbg.at
file:///C:/Users/ws03.KUFGEM2152/AppData/Local/Microsoft/Windows/Temporary%20Internet%20Files/Content.Outlook/GDL6BNSR/www.bfi-sbg.at
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Seit dem 15. Juni 2012 benötigt jedes 

Kind für Auslandsreisen einen eigenen 

Pass oder – sofern es nach den 

Einreisebestimmungen des Gastlandes 

zulässig ist – einen Personalausweis. Die 

Eintragung im Reisepass eines 

Elternteils gilt seit diesem Zeitpunkt 

nicht mehr. 
 

Nähere Informationen unter: 

www.passkontrolle.at  

 

Ausstellungszeit für neue 

Reisepässe sind aufgrund der 

Urlaubszeit ca. 4 Wochen!!! 

 

Unterlagen für die 

Kinderreisepässe: 

 Amtlicher Lichtbildausweis der 

Antragstellerin / des Antragstellers (in 

der Regel Mutter/Vater) 

 Geburtsurkunde des Kindes 

 Staatsbürgerschaftsnachweis des Kindes 

 Ein  EU-Passbild vom Kind  

 

Kosten 

 Bis zum 2. Geburtstag:  

Normale Zustellung bei Erstausstellung: 

gebührenfrei 

 Nach dem 2. Geburtstag:  

Normale Zustellung: 30 Euro 

 Ab dem 12. Geburtstag:  

Normale Zustellung: 75,90 Euro 
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Spielen in den Sommerferien – 
Darstellendes Spielen für Kinder von 8 bis 12 Jahren 

 
 

An 4 Vormittagen in der 3. Ferienwoche 

spielen wir viele gemeinsame Spiele und 

auch ein bisschen Theater:  

Bewegungsspiele, Rollenspiele, Ratespiele, 

Sketches ….  
 

Wann? Montag, 22. Juli bis  

Donnerstag, 25. Juli 2013,   

jeweils von 9:00 bis 11:00 Uhr 

 

Keine Teilnehmergebühr! 

Nähere Auskünfte und Anmeldung:  

Wolfgang Reichssöllner, Tel: 06562/5785  

 
 

 

 

 

 

 

Heckenrückschnitt für die Verkehrssicherheit 
 

Des einen Freud ist des anderen Leid. Jahr 

für Jahr kollidieren die Interessen der 

Verkehrsteilnehmer mit dem Wunsch 

vieler Anlieger, ihre Grundstücke durch 

Hecken vor fremden Blicken zu schützen. 

Vielerorts wachsen Hecken in den 

Verkehrsraum hinein und behindern 

Fußgänger und andere 

Verkehrsteilnehmer. Die 

Gemeinde Stuhlfelden 

fordert daher alle Anlieger 

auf, Hecken oder 

Baumbewuchs, der in den 

Geh- oder Fahrbahnbereich 

hineinragt bis an die 

Grundgrenze 

zurückzuschneiden und 

bittet gleichzeitig um eine regelmäßige 

Pflege. 

Weiters werden auf diesem Wege alle 

Grundstückseigentümer ersucht darauf zu 

achten, dass Verkehrszeichen und 

Straßenbezeichnungstafeln von die Sicht 

behinderndem Bewuchs, der auf 

Privatgrundstücken entstehen kann, 

freizuschneiden sind. Auch Straßenlampen 

sind auszuästen, damit sie 

in ihrer Leuchtkraft nicht 

eingeschränkt sind. 

Die Gemeinde Stuhlfelden 

bedankt sich im Voraus 

für das Verständnis der 

Grundstückseigentümer 

im Interesse der 

Aufrechterhaltung der 

Sicherheit, Leichtigkeit 

und Flüssigkeit des Verkehrs.
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Berg- und Naturwacht: 
 

Vielleicht ist es schon aufgefallen?  

Nicht jede Grünfläche der Gemeinde 

wurde schon gemäht – reine Absicht! 
 

Es ist mir ein Anliegen auch auf 

Gemeindeebene Aktivitäten für den 

Naturschutz zu setzen. Im 

Umweltausschuss durfte ich meine Ideen 

einbringen. 

Gemeinsam wurde ein erster Schritt 

beschlossen, um in der Gemeinde einen 

Beitrag  zur Erhaltung der Artenvielfalt zu 

leisten.  

Flächen der Gemeinde, vor allem 

Wegränder und Böschungen, sollen nur 

mehr selten gemäht werden. Diese meist 

pflegeintensiven Flächen werden nicht 

gedüngt, und sind dadurch noch reich an 

Blütenpflanzen, die wiederum vielen 

Insekten als Nahrung und Schutz dienen. 

Durch die zunehmende Intensivierung der 

Landwirtschaft, vor allem in den Tallagen, 

werden solche Flächen immer wichtiger. 

Durch die starke Mechanisierung bei der 

Futtergewinnung sinkt das 

Nahrungsangebot, z. B für Schmetterlinge 

und Bienen, innerhalb von wenigen Tagen 

dramatisch ab.  

Wir in der Gemeinde wollen durch diesen 

ersten Schritt, einen Beitrag für diese oft 

wenig beachtete, aber wichtige Lebewesen 

leisten. 

Auch viele kleine Schritte können Großes 

bewirken! 

Die Gemeindevertretung konnte sofort für 

diese Idee gewonnen werden. Denn neben 

dem ökologischen Nutzen, sah man auch 

die gewonnene Arbeitszeit für den Bauhof.   

Auch jeder Gartenbesitzer ist aufgerufen 

einen sogenannten ökologischen Trittstein 

beizusteuern. Vielleicht findet sich ein 

kleines Eck im Garten wo man der Natur 

die Gestaltung überlässt.  

Nochmals Danke an den Umweltausschuss 

mit Obfrau Romy Binder. 

Gemeinsam können wir etwas bewegen! 

 
 

Förster Wolfgang Jagersberger 

Einsatzgruppenleiter Berg- und  

Naturwacht 

 

 

Volksschule Stuhlfelden 
 

Die Schüler der 3. Klasse der Volksschule Stuhlfelden bedanken sich bei der 

Gemeindevertretung und vor 

allem bei Bürgermeisterin 

Sonja Ottenbacher für die 

ergonomisch, individuell 

verstellbaren Tische und 

Sessel. 
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VS STUHLFELDEN STARTET DURCH MIT SMOVEY 
 

Bunte Ringe die unscheinbar ausschauen, 

aber Großes bewirken. In Zukunft werden 

diese neuen Sportgeräte täglich in jeder 

Klasse rund zehn Minuten geschwungen, 

ebenso werden die Smoveys im 

Turnunterricht eingebaut. 

Man kann sie sowohl drinnen wie im 

Freien einsetzen. Auch für ein Training im 

Wasser sind sie geeignet. 

Doch was steckt eigentlich dahinter, 

warum werden sie von Prim. Dr. Volc 

(Wien), Neurologe und Spezialist für 

Parkinson und zentrale Bewegungs-

störungen, „Zauberringe“ genannt? 

Das Gerät besteht aus einem 

Spiralschlauch, vier Stahlkugeln und einem 

Griffsystem. Werden die Smoveys bewegt, 

stoßen die Kugeln mit einer Frequenz von 

60 Hertz auf die Rillen. Dies ist auf den 

Handflächen auch als Vibration deutlich zu 

spüren. Diese wiederum wirkt bis in die 

Tiefenmuskulatur. 

Der ganze Körper wird geformt und 

gestrafft, Verspannungen lösen sich, die 

Knochenstruktur wird gestärkt, der 

Lymphfluss angeregt (Entgiftung, 

Entschlackung), neurologische 

Erkrankungen werden gelindert, man 

erzielt eine erhöhte Fettverbrennung und 

die Koordinationsfähigkeit wird gefördert. 

Man trainiert beide Gehirnhälften, was 

wiederum zu einer Verbesserung der 

Konzentration sowie der Merk- und 

Problemlösungsfähigkeit führt. Man kann 

die Ringe auch als Massagegerät einsetzen. 

Im Vordergrund soll natürlich der Spaß an 

der Bewegung stehen.  

Begleitet wird dieses Programm von 

Langegger Laimer Ingrid, welche die 

Ausbildung zum Smovey Coach absolviert 

hat, nun mit den Kindern speziell trainiert 

und ihr Wissen an die anderen 

Lehrpersonen der Schule weitergibt.  

Recht herzlich möchte sich das 

LehrerInnenteam der VS bei den 

Sponsoren bedanken, die sofort bereit 

waren, dieses Bewegungsprojekt zu 

unterstützen. 

Ein großes Danke an die Firma Empl Bau, 

Malerei Eberl, Fa. Mayerhofer Georg 

sowie an die Tischlerei Gruber, die zwei 

tolle Aufbewahrungsgestelle für die 

Smoveys gebaut hat, damit sie problemlos 

von Klasse zu Klasse weitergerollt werden 

können. 

Wer mehr über „Smoveys“ wissen möchte, 

erhält gerne Informationen bei der VS 

Stuhlfelden oder direkt bei Ingrid 

Langegger Laimer. 
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Vom Maulwurf, der nicht wusste, wer ihm auf den Kopf gemacht hat 
„Von den vielen Welten, die der Mensch 

nicht von der Natur geschenkt bekam, 

sondern sich aus dem eigenen Geist 

erschaffen hat, ist die Welt der Bücher die 

größte“, meinte einst der Schriftsteller 

Hermann Hesse. 

Mit dem Kindergarten erkundete ich in der 

Gemeindebücherei die von ihm 

angesprochene weite Welt der Bücher. 

Dort hat man viel Freude mit unseren 

Vorlesestunden. Frau Epp hat sofort einen 

nicht verwendeten Schreibtisch entfernen 

lassen um mehr Platz zu schaffen und auch 

gleich Sitzkissen besorgt, auf denen es sich 

gemütlich zuhören lässt. Manche Kinder 

suchen beim Zuhören den Körperkontakt 

der Kindergartenpädagoginnen, andere 

wiederum haben ein Kuscheltier 

mitgebracht und so entsteht eine 

gemütliche Runde. Kinder lieben die 

Geborgenheit und die verzauberte 

Atmosphäre, die entsteht, wenn ihnen 

vorgelesen und erzählt wird – 

Computerkids sind da nicht anders. 

Viele Augen warteten nun gespannt auf die 

Geschichte vom Maulwurf. Vermutungen 

wurden angestellt, aber niemand konnte 

erraten, dass es der Metzgerhund war, der 

dem Maulwurf auf den Kopf machte. 

Ein Hallo und fröhliches Lachen! Bis zum 

nächsten Treffen in der 

Gemeindebücherei! 
 

R. Altenberger 
 

Pfarrgemeinderat Stuhlfelden: 
 

Stuhlfelden feiert 1050-jähriges Bestehen! 
 

Ein Ehrentag – vor allem ein „Runder“ 

wird meist groß gefeiert. In diesem Jahr 

wird unser Ort 1050 Jahre alt; ein ganz 

besonderer Geburtstag, der natürlich 

gebührend gefeiert werden muss. Daher ist 

heuer auch ein Dorffest der etwas anderen 

Art geplant. Jeder weiß, je mehr 

Mithelfende an einem Strang ziehen, desto 

größer wird der Erfolg sein. Darum findet 

unser heuriges Dorffest unter Beteiligung 

der meisten ortsansässigen Vereine statt. 

Auch die Pfarre möchte sich nicht 

ausschließen - gemeinsam mit der 

katholischen Frauenbewegung werden wir 

ebenfalls einen Stand betreuen. Dabei 

haben wir ein Spiel geplant, dessen 

Reinerlös für pfarrliche Belange eingesetzt 

werden wird.  

 

Noch ein Hinweis in eigener Sache: 

Vielleicht haben einige von euch auf das 

Erscheinen der Frühjahrsausgabe des 

„Pfarrverband aktuell“ - Heftes gewartet. 

Leider mussten wir den Druck dieses 

Pfarrblattes einstellen, die Kosten dafür 

waren zu hoch. Nachdem wir andere 

Möglichkeiten gesucht, durchgerechnet und 

gesehen haben, dass diese ebenfalls zu teuer 

waren, haben wir im Pfarrverband 

beschlossen, dass dieses Blatt nicht mehr 

erscheint. Alle wichtigen Informationen 

könnt ihr weiterhin unserer 

Gottesdienstordnung – welche ihr von 

unseren Wohnviertelhelfern bekommt – 

sowie der Homepage der Pfarre unter:  

http://www.pfarre-mittersill.at/pages/pfarre-

stuhlfelden/home.php  

entnehmen. 

Nun wünsche ich euch allen eine 

erholsame Sommerzeit, einen guten 

Verlauf der kommenden Feste und 

unserem Stuhlfelden alles Gute zum 1050. 

„Geburtstag“! 
 

Brigitte Enzinger 

PGR-Obfrau 
 
  

http://www.pfarre-mittersill.at/pages/pfarre-stuhlfelden/home.php
http://www.pfarre-mittersill.at/pages/pfarre-stuhlfelden/home.php
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THEATERGRUPPE STUHLFELDEN         

Es geisterte in Stuhlfelden 
Ein „geistreiches“ Spiel stand heuer auf 

dem Spielplan der Theatergruppe 

Stuhlfelden, und zwar die Komödie „Der 

verflixte Isnetboid“ von Rainer Holzbauer.   

Hier die Übersicht über die 

Besucherzahlen der einzelnen 

Aufführungen, in der letzten Spalte die 

Zahlen der vergleichbaren Vorstellungen 

des Vorjahres:  
 

Vorstellungstag Beginnzeit 2013 2012 

Freitag, 15.3.2013 Premiere, 20:00 73 204 

Samstag. 16.3. 20:00 154 230 

Freitag, 22.3. 20:00 188 151 

Samstag, 23.3. 
14:00 124 109 

20:00 234 156 

GESAMT  773 850 
 

Wie man aus der 

Tabelle ablesen 

kann, war das erste 

Wochenende 

deutlich schwächer 

besucht als das 

zweite. An beiden 

Wochenenden lag 

der Besuch der 

Freitagvorführung 

hinter dem der 

jeweiligen 

Samstagabend-Vorstellung. Erfreulich war 

der gute Besuch der 

Nachmittagsaufführung. Hier waren um  

51 Besucher mehr als bei der Premiere.  

Wir danken allen, die uns bei den 

Vorbereitungen und bei den Aufführungen 

unterstützt haben, unseren Sponsoren und 

Gönnern, ganz 

besonders allen 

Besuchern aus Nah 

und Fern. Durch die 

tolle Unterstützung 

und durch Ihren 

Besuch ist es uns 

möglich, anderen zu 

helfen. So wird heuer 

aus dem Reingewinn 

der Aufführungsserie 

die Anschaffung der 

Lautsprecheranlage im runderneuerten 

Stadion unterstützt.   

Wir wollen auch im nächsten Jahr wieder 

ein heiteres Stück auf die Bühne bringen. 

Die ersten Vorbereitungen dazu sind 

bereits angelaufen. Wir bitten Sie bereits 

jetzt: Schauen Sie sich das an!  
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Die Chairfield-Dancers stellen sich vor 
 

Wir sind eine kleine tanzbegeisterte 

Gruppe bestehend aus 9 Mitgliedern. 

Vor ca. 2 Jahren hat das Frauen-Forum 

Stuhlfelden einen „Line-Dance Kurs“ für 

Anfänger organisiert. 
 

Bei Linedance wird in einer Linie neben 

und hintereinander, vorwiegend zu 

Country-Musik getanzt. 

Es gibt für jedes Lied eine eigene 

Schrittfolge bzw. Tanzbeschreibung. 
 

Seit dem Kurs treffen wir uns 1x 

wöchentlich im Gemeinderaum des 

Pfarrhofes zum gemeinsamen Trainieren 

und Erlernen neuer Tänze. 

Inzwischen haben wir auch Westernhüte 

und dieselben Blusen, damit man uns auf 

Countryfesten als Chairfield-Dancers 

erkennen kann. 

Besonders stolz sind wir auf unsere 

Kindergruppe. Die 9 Mädels sind mit 

vollem Eifer dabei und haben ihren 1. 

Auftritt bei einer Geburtstagsfeier ganz toll 

gemacht. 

 

Wer mehr von uns wissen will, kann uns 

auf unserer Homepage  

www.chairfield-dancers.at besuchen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

vlnr: Holzer Silvia, Voithofer Kerstin, Wallner Leni, Hofer Helga, Egger Helga, Obermüller Claudia 

vorne: Friesinger Silke, Jud Hermine und Bernsteiner Christine 
 

  

http://www.chairfield-dancers.at/
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Die Trachtenmusikkapelle informiert: 
 

Die Zukunft der Blasmusik im Pinzgau: 

Ein sehr aktuelles Thema, das zurzeit die 

gesamte Region Pinzgau beschäftigt, da 

die Mitgliederzahlen in den einzelnen 

Musikkapellen stark abfallen und somit die 

Existenz der Kapellen in einigen Dörfern 

bereits sehr fraglich ist. 

Unser Bezirksverband ist bereits seit 

einiger Zeit damit beschäftigt, Workshops, 

Veranstaltungen und Arbeitsgruppen zu 

bilden, um das Interesse der Jugendlichen 

für die Blasmusik zu wecken. Es muss 

gelingen, den Fortbestand der 33 Pinzgauer 

Musikkapellen nachhaltig zu gewährleisten 

und zu sichern. Diese Sicherheit können 

uns nur die jungen Leute in unserem Dorf 

geben, indem sie sich bereit erklären, ein 

Instrument zu erlernen. 

 

Wir, die Musikkapelle Stuhlfelden, haben 

uns für die Motivation und Ausbildung von 

Kindern und Jugendlichen zu diesem 

Thema ein Projekt einfallen lassen.  

Das Üben zu Hause können wir niemanden 

abnehmen, aber wir wollen speziell die 

erste, sehr mühsame Lernzeit mit viel Spaß 

und Aktivitäten mit den Musikschülern 

verbringen. 

Die Musikschüler treffen sich jeden 

Mittwoch von 17:00 bis 19:00 

Uhr alle gemeinsam im 

Probelokal (Pfarrhof). In dieser 

Zeit sind auch mehrere Musiklehrer in 

den Proberäumen anwesend, bei denen die 

eingeteilten Musikschüler hintereinander 

ihre Musikstunde nehmen. Die Burschen 

und Mädchen, die nicht gerade bei ihrer 

Musikstunde (halbe Stunde) sind, werden 

die Zeit mit verschiedenen Spielen 

gemeinsam verbringen.  

Alle 6 bis 8 Wochen wird den 

Jugendlichen zusätzlich eine 

Freizeitaktivität angeboten wie z.B.: 

gemeinsames Schwimmen gehen, Grillen, 

Kino, Bogenschießen, Rodeln, Zelten... 

Die Kosten für Instrumente, 

Notenmaterial und Musiklehrer sowie 

sämtlicher Aktivitäten wird zur Gänze 

von der Trachtenmusikkapelle 

übernommen! 

 

Der Probenstart ist am Mittwoch dem 12. 

Juni 2013 um 17:00 Uhr.  

Wir waren schon zu vielen Kindern und 

Jugendlichen unterwegs und haben dort 

unser Projekt vorgestellt. Es sind schon 

einige Anmeldungen bei uns eingegangen.  

Wenn junge Leute an diesem Projekt 

mitmachen wollen, um in der Gruppe 

gemeinsam Spaß an der Musik zu haben, 

so kann jederzeit eingestiegen werden. 

Infos dazu gibt´s bei unserem 

Kapellmeister Höller Thomas  

(0664 / 39 84 034) oder  bei  

Voithofer Josef (0650 / 840 66 33). 

 

 

Bäuerinnen Stuhlfelden: 
 

 

 

Herzlichen Glückwunsch an Monika und Fritz! 

 

Für einen Moment hielt der Himmel den Atem an und ein 

neuer Stern erstrahlte … 

 

MATTHIAS 

geb. am 9.3.2013 
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Dosen und Tschicks 

Getränkedosen und Zigarettenstummel – 

das machte einen großen Teil der „Beute“ 

aus, die bei der heurigen Säuberungsaktion 

gesammelt wurde. 

Diese Aktion in Kurzform: 

Wann: Freitag, 26. April 2013 

Wetter: leicht bewölkt, warm  

Veranstalter: Gemeinde Stuhfelden, 

Salzburger Bildungswerk Stuhlfelden 

Motto: „Sauberes Salzburg – gemeinsam 

für eine saubere Umwelt“ 

Gesammelt: ca. 8 Säcke  

Teilnehmer: 34, davon 10 Schüler und 

Schülerinnen des SPZ, viele 

Kindergartenkinder und kleinere Kinder  

Besondere Fundstücke: Fahrrad, 

Plastiktasche mit Esswaren in Original-

verpackung  

Das gab’s für die Teilnehmer:  
Handschuhe (vom Land Salzburg),  

Eis (von der Gemeinde),  

kleines Geschenk für Kinder  

Danke an:  

Gemeinde und der Frau Bürgermeister, 

Gemeindedamen, Gemeindearbeiter, 

Teilnehmer und Teilnehmerinnen  

 

Die Bilder zeigen einen Teil der 

Teilnehmer vor dem Start der Aktion und 

in Aktion.  
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Beach Day Stuhlfelden 
  

Am 14./15. Juni ging die 5. Auflage des 

Beach Day Stuhlfelden über die Bühne. 

Die Location aus dem Vorjahr hat sich 

bewährt und so wurden in 6 Tagen 

Aufbauarbeit drei Parkflächen/Straße beim 

Freizeitzentrum wieder in ein einzigartiges 

Eventareal verwandelt.  

An dieser Stelle möchten wir uns gleich 

bei den Firmen Keil Transport und Stöckl 

Erdbau bedanken, die sich 

um den Transport der 140 

Tonnen Sand gekümmert 

haben. 

Der Aufwand den 

Centercourt aufzuschütten 

hat sich gelohnt, die 

Stimmung war fantastisch 

und die Spieler waren 

begeistert. 

Am Freitag fand heuer 

erstmals eine Warm-Up 

Party statt. Viele Spieler 

reisten schon am Freitag 

abends an um sich das 

Show-Spiel anzusehen. Es matchten sich 

Basti Henning/Mario Steinöcker gegen den 

Ex-Worldtourspieler Berni Strauss/Jul Hörl 

wobei letztere überlegen triumphierten.  

Am Samstag um 9 Uhr begann die 

Gruppenphase des Turnieres, welches 

heuer die erste Station des Alpen 

Beachcups war! Gespielt wurde nicht nur 

in Stuhlfelden, weitere Sidecourts waren in 

Mittersill, Uttendorf, Niedernsill und 

Piesendorf. Dies war notwendig um den 

Raster von 20 Damenteams und 32 

Herrenteams an einem Tag zu bewältigen. 

Ab den Viertelfinals wurden alle Spiele in 

Stuhlfelden ausgetragen, die Zuschauer 

feuerten die Teams durchgehend an, auch 

die zwischenzeitlichen Unwetter störten 

nicht wirklich, wobei der 

Stimmungshöhepunkt dann im Finale der 

Herren erreicht wurde! Schlussendlich 

sicherte sich das Team Leitner/Röder aus 

Freilassing den Titel bei den Damen und 

die Gebrüder Speer aus Tirol den Sieg bei 

den Herren. 

Anschließend ging die Fashion Show als 

Starter der Beachparty über die Bühne. 

Unter der Leitung von Ulli Altenberger 

und unter ständigen Jubel der Zuschauer 

präsentierten unsere Models Mode der 

Firmen Sport Breitfuss, Chix n Gravy, 

Maurer Optik, FS Custom und Julbo 

Eyewear. Für das Styling war Hair Design 

by Angie Baitz verantwortlich. Wir danken 

allen Beteiligten und geben 

das positive Feedback der 

Besucher an euch weiter! 

Danach gab es kein Halten 

mehr, die Party nahm ihren 

Lauf, Jung und Alt feierten 

ausgelassen, nur wenige 

ließen sich durch den Regen 

beeinflussen. Es war ein 

würdiges Sommer Opening, 

hervorzuheben war die 

chillige Atmosphäre und die 

fröhliche Stimmung unter den 

Feiernden. 
  

Wir danken an erster Stelle 

der Gemeinde Stuhlfelden und allen 

Einwohnern für das Verständnis und das es 

uns ermöglicht wird, überhaupt eine 

Veranstaltung in dieser Größe veranstalten 

zu dürfen. 
  

Weiters danken wir unseren Sponsoren und 

Unterstützern Gandler Risk Management, 

Klaus Huber Transporte, Wohnen mit M, 

Malerei Eberl, Egger Holz, M-Plus, Knapp 

Bau, Fahnen Gärtner, Kitsch & Bitter, 

Zimmerei Dankl, Porsche Zell/See, Tauern 

Spa, Auto Kirchner, Empl Bau und den 

Raiffeisenbanken Stuhlfelden & Uttendorf. 

Wir danken für Euren Besuch und freuen 

uns auf ein Wiedersehen 2014! 

Die Beachday Crew 
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Jahresbericht USV Stuhlfelden – Sektion Fußball  
Roland Fritzenwanger 
 

Für die Saison 2012/2013 wurden zwei 

Hauptziele festgelegt. Zum einen sollten 

möglichst viele junge Spieler an die 

Kampfmannschaft herangeführt werden. 

Zum anderen wurde zwar kein konkreter 

Tabellenplatz angegeben, jedoch wollten 

wir so früh wie möglich nichts mehr mit 

dem Abstieg zu tun haben und uns im 

gesicherten Mittelfeld positionieren. 
 

Für dieses Unterfangen wurde der 

Trainerroutinier Franz Fellerer verpflichtet, 

der zuletzt in Bad Hofgastein eine starke 

Truppe formierte, die in dieser Saison als 

Meisterfavorit galt. Mit dem neuen Trainer 

stieg die Trainingsbeteiligung im 

Vergleich zu den Saisonen zuvor stark, in 

der Vorbereitung verzeichneten wir mit 26 

Spielern einen neuen Trainingsrekord. Es 

wurden auch einige Umstellungen 

vorgenommen, z.B. wurde der bisher 

offensiv agierende Ralf Schnitzhofer als 

Abwehrchef der neuen Viererkette ernannt. 

Zudem konnten wir zwei Neuzugänge 

begrüßen: Andreas Fritzenwanger 

(Mittersill) und Gerhard Brugger 

(Uttendorf) 
 

Die Maßnahmen trugen gleich zu Beginn 

der Saison Früchte – in den ersten vier 

Spielen konnten wir 8 Punkte und den 4. 

Tabellenplatz erspielen, trotz 

urlaubsbedingter Abwesenheit von 

teilweise fünf Stammspielern. Danach 

mussten wir jedoch vier zum Teil 

unglückliche Niederlagen in Serie 

hinnehmen. Anschließend kamen wir 

wieder besser in Fahrt und überwinterten 

mit 19 Punkten auf dem 7. Tabellenrang. 
 

Wegen dem schneereichen Winter waren 

wir lange gezwungen, uns mit 

Laufeinheiten zu begnügen. Dennoch war 

auch in der 

Wintervorbereitung die 

Beteiligung sehr gut. 

Erstmals fuhren wir zum Trainingslager 

nach Hüttschlag, wo wir uns auf dem 

Kunstrasenplatz den letzten Schliff für die 

Frühjahrssaison holten. Es folgten Spiele 

mit einigen wichtigen Siegen sowie 

knappen Niederlagen. Auffällig war, dass 

nach einer starken ersten Halbzeit die 

Leistung meistens in der zweiten Hälfte 

abfiel. 
 

Auf Grund der Tabellensituation in den 

anderen Salzburger Ligen stand lange Zeit 

nicht fest, wie viele Absteiger es in der 2. 

Landesliga Süd geben wird. Erst nach dem 

vorletzten Spieltag stand fest, dass wir mit 

dem Abstieg auch theoretisch nichts mehr 

zu tun hatten. Durch einen Sieg im letzten 

Spiel gegen den Meister Bad Hofgastein 

konnten wir jedoch einen versöhnlichen 

Saisonabschluss feiern und uns auf Platz 6 

festsetzen. Kaprun hat zu 

Redaktionsschluss noch die Möglichkeit 

uns mit einem hohen Sieg im Nachtrag 

gegen St. Michael zu überholen. 
 

Mit Patrik Mayerhofer und Lukas 

Jagersberger wurden zwei junge Spieler in 

die Kampfmannschaft integriert und 

zeigten bereits sehr gute Leistungen. 

Leider musste man mit Erich Buchner und 

Gerhard Brugger zwei Spieler mit 

Kreuzbandriss über eine halbe Saison lang 

vorgeben, beide wollen aber in der 

Sommervorbereitung wieder einsteigen. 

Dies wäre für uns sehr wünschenswert, da 

der Kader speziell zu Saisonende wieder 

ziemlich dünn wurde. 
 

Wir haben in dieser Saison die Anzahl der 

Gegentore stark reduziert (31 Gegentore in 
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25 Spielen, zweitbester Wert der Liga). 

Jedoch konnten wir nur 31 Tore erzielen, 

einzig der Tabellenletzte Großarl 

verzeichnete weniger Treffer (24). Darum 

gilt es, in der nächsten Saison besonders in 

der Offensive zuzulegen, denn die Liga 

wird sicherlich an Qualität gewinnen. Es 

werden folgende vier Mannschaften in 

unsere Liga kommen: Mittersill, Maria 

Alm (Absteiger aus 1. Landesliga), FC 

Pinzgau 1b und Eben (Aufsteiger 1. Klasse 

Süd). Dabei ist es derzeit nicht angedacht, 

den Kader durch Neuzugänge zu 

verändern. Vielmehr werden wir wieder 

versuchen, weitere Nachwuchsspieler an 

die Kampfmannschaft heranzuführen. 
 

Da die Ligasitzung für die neue Saison erst 

nach Redaktionsschluss stattfindet, werden 

alle wichtigen Informationen auf unserer 

Homepage http://usv-stuhlfelden.at.tf 

veröffentlicht. 
 

Ich möchte mich bei den Spielern beider 

Mannschaften, sämtlichen Trainern, allen 

Helfern, den Sponsoren und Gönnern, dem 

Vorstand, den Zuschauern und ALLEN, 

die in irgendeiner Weise ihren Beitrag für 

den USV Stuhlfelden leisten, für ihren 

Einsatz bedanken.  

 

Für den USV Stuhlfelden 
 

Roland Fritzenwanger 

Sektionsleiter Fußball 

Thomas Reichssöllner 

Sektionsleiter-Stvt. Fußball 

 
 

Abschlusstabelle 2. Landesliga Süd 2012/13 Kampfmannschaft 

 
 

Abschlusstabelle 2. Landesliga Süd 2012/13 Reserve 

 

http://usv-stuhlfelden.at.tf/
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USV Fußball Nachwuchs 

 
U8, U10: 
Wangler Gerhard, Huber Christoph 
 

Die Nachwuchsspieler U7-U10 unter 

Trainer Gerhard Wangler u. Christoph 

Huber und Josef Kirchner haben auch 

diese Frühjahrsaison  wieder ca. 55 

Trainingseinheiten in den Schulsporthallen 

Stuhlfelden und Mittersill und auf den 

Fußballplätzen in Stuhlfelden absolviert. 

Die Kinder werden regelmäßig in 

Freundschaftsspielen und Turnieren 

eingesetzt. Wobei auch durch die vielen 

Trainingseinheiten die Kinder schon auf 

einem guten Niveau spielen und die 

meisten dieser Spiele gewonnen werden 

was aber in der Ausbildung als 

Nachwuchsspieler nicht das wichtigste sein 

sollte. 

Wir betreuen zur Zeit ca. 25 Kinder in 

diesen Jahrgängen die regelmäßig am 

Training teilnehmen. 

Es wird ab der Sommersaison „dringend“ 

ein Betreuer für die kleinsten Jahrgang 

2007/2008 gesucht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild U7 USV Stuhlfelden (von links Bastian Huber, Assim G., Alexander Wangler, Jana 

Hirschbichler, Lukas Ettl, Ben Voithofer, Tobias Laimer, nicht im Bild Alexander Wallner, 

Gandler Kevin, Stöckl Thomas) 

 

 
 
U11: Kräftemessen mit Pinzgauer Großclubs 
Rangetiner Ernst, Rainer Franz 
 
 

Die Spieler der U11 und deren Trainer 

Rangetiner Ernst und Rainer Franz haben 

eine sehr starke Leistung erbracht. Die 

Mannschaft konnte sich hinter dem FC 

Pinzgau, der SPG Uttendorf/Niedernsill 

und vor Zell am See und der SPG 
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Neukirchen/Wald platzieren. Umso mehr 

schmerzt die Pause des früheren 

Spielervorbildes und Trainer Rangetiner 

Ernst. Wir hoffen, dass seine Trainerpause 

nicht allzulange andauert. 

 
 

U14: 
Bonemaier Kilian, Altenberger Andreas, Hausegger Ernst 
 

Der große Trainingsaufwand in 

den letzten Jahren hat sich 

bezahlt gemacht. Die U14 hat 

nach einer starken Leistung im 

Frühjahr erstmals die Chance auf 

einen Meistertitel der Unterliga 

Gruppe F. Zu verdanken ist dies 

einer geschlossenen 

Mannschaftsleistung sowie dem 

großen Einsatz von Trainer 

Bonemaier Kilian. 

 

 

 

 

 

 

Ein großer Dank gilt den beiden Sponsoren 

für die neue Trainingsbekleidung, Bau- 

und Möbeltischlerei Voithofer Hans-Peter 

und Steiner Kurt Handel & Montage sowie 

allen Trainern und Helfern (Wirtin 

Anneliese, Hochwimmer Franz, 

Fritzenwanger Christian, Lechner Günther 

für Presse/Fotos, etc.). 
 

Jugendleiter Hausegger Ernst  
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Liebe Stuhlfeldnerinnen und Stuhlfeldner! 
  

Neue Einsatzbekleidung für die Freiwillige Feuerwehr 

Seitens des Landesfeuerwehrverbandes 

Salzburg wurde die Richtlinie 

"Feuerwehrbekleidung" überarbeitet, in der 

Sitzung des Landesfeuerwehrrates am 

24.03.2009 beschlossen und für 

verbindlich erklärt.  Darauf hin wurde in 

unserer Feuerwehr eigens dafür eine 

Arbeitsgruppe "Einsatzbekleidung" 

gegründet.  Diese Arbeitsgruppe 

beschäftigte sich sehr intensiv und 

eingehend mit der neuen 

Bekleidungsrichtlinie und begann mit der 

Testphase der verschiedenen Produkte von 

diversen Herstellern. 

Es konnte somit für jeden aktiven 

freiwilligen Feuerwehrmann bzw. 

Feuerwehrfrau welche 365 Tage im Jahr 

rund um die Uhr für die Sicherheit der 

Bevölkerung bereit stehen  eine moderne 

und zeitgemäße Einsatzbekleidung der Fa. 

Rosenbauer und Fa. Pfeiffer angekauft 

werden, welche die Mannschaft vor 

Verletzungen und Witterungseinflüssen bei 

Einsätzen und Übungen bestmöglich 

schützen wird.  

Wir bedanken uns sehr bei der Gemeinde 

Stuhlfelden und beim 

Landesfeuerwehrverband Salzburg für die 

Finanzierung. Am Sonntag den 26.5.2013 

wurde die Einsatzbekleidung von Fr. BGM 

Sonja Ottenbacher offiziell übergeben und 

in Dienst gestellt. 

Einsatzgeschehen: 
 

In den letzten 12 Monaten hatte unsere 

Ortsfeuerwehr gesamt 24 Einsätze zu 

bewältigen. Davon 2 Brandeinsätze, 3 

Brandsicherheitswachen, 

18 technische Einsätze und 1 

überörtlichen Einsatz mit dem  

Katastrophenzug des Abschnitt 3. 
 

 

FREIWILLIGE    FEUERWEHR

S T U H L F E L D E N
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Vom  2.6. - 4.6. wurden wir zu 11 

Einsätzen aufgrund der 

Starkregenfälle gerufen: 

 

Verklausungen, Erdrutschungen, 

Hangrutschungen beseitigen und 

Auspumparbeiten.  

 

Die Feuerwehr bedankt sich bei allen Kameraden und Kameradin für ihren tatkräftigen 

Einsatz! 

Für die Feuerwehr Stuhlfelden 

Ortsfeuerwehrkommandant 

OBI Martin Mayrhofer 

Freiwillige Feuerwehr – 

für Ihre Sicherheit in Stuhlfelden! 
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Kinderseite 
 
 
 

 
  
 

      

      

                  

  

Wie komme 
ich zu meinem 
Schloss? 

Du kannst dir 

zum 

Geburtstag ein 

Buch 

wünschen, 

mein Lieber!!! 
Ok. Dann wünsch 

ich mir dein 

Sparbuch. 

Zehn Unterschiede 

Im unteren Bild haben sich 10 Fehler 

eingeschlichen. Wer kann sie entdecken? 
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Datum Uhrzeit Aktivität 

Mo 01.07.   

Di 02.07.   

Mi 03.07.   

Do 04.07. 17:00-

20:00 

Blutspenden: VS Stuhlfelden  

Fr 05.07.  Biomüll 

Sa 06.07.   

So 07.07.   

Mo 08.07.  Gelber Sack 

Di 09.07.   

Mi 10.07.   

Do 11.07.   

Fr 12.07.  

19:00 

Biomüll, Restmüll 

Jubiläums-Dorffest:  

DVD-Präsentation, Dirndl und T-Shirt Präsentation, Vorführung der Jungplattler und 

Volkstänzer, musikalischer Ausklang 

Sa 13.07.  

15:00 

18:00 

19:30 

20:30 

Jubiläums-Dorffest: 

Mülltonnenrennen 

Freiluft-Konzert mit „Flashback“ 

Wallfahrergottesdienst musikalische Gestaltung: Liedertafel Mittersill 

Freiluft-Konzert mit „Krakatao“ 

So 14.07.  

10:00 

Jubiläums-Dorffest: 

Frühschoppen mit der TMK Stuhlfelden, Tombola 

Mo 15.07.   

Di 16.07.   

Mi 17.07.   

Do 18.07.   

Fr 19.07.  Biomüll 

Sa 20.07.   

So 21.07. 8:30 Christophorus-Sonntag: HI. Messe und Autosegnung 

Mo 22.07.   

Di 23.07.   

Mi 24.07.  Gelbe Tonne 

Do 25.07.   

Fr 26.07.  Biomüll, Restmüll 

Sa 27.07.   

So 28.07.   

Mo 29.07.   

Di 30.07.   

Mi 31.07.   

Veranstaltungskalender Juli – September 2013 
 

Juli 2013     erstellt von  
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Datum Uhrzeit Aktivität 

Do 01.08.   

Fr 02.08.  

 

19:00 

20:00  

Biomüll  

Jubiläumsfest: 50 Jahre Brauchtumsgruppe Tresterer 

Eröffnung der Ausstellung,  

Es unterhalten die legendären „SASA“ 

Sa 03.08.  

14:00 

20:00 

Jubiläumsfest: 50 Jahre Brauchtumsgruppe Tresterer 

Vorführungen Nachwuchsplattler und -musiker 

Nacht in Tracht mit der Gruppe „Tirol Power“ 

So 04.08.  

10:00 

11:00 

Jubiläumsfest: 50 Jahre Brauchtumsgruppe Tresterer 

Segnung des Perchtenbankerls am Dechantkögerl 

Frühschoppen mit Ehrungen  dazu spielt „An Pletzer Ferd sei Tanzmusi“ 

Mo 05.08.  Gelber Sack 

Di 06.08.   

Mi 07.08.   

Do 08.08.   

Fr  09.08.  Biomüll, Restmüll 

Sa 10.08.   

So 11.08. 11:00 Scheiblbergmesse (Kameradschaft) - musikalische Gestaltung: TMK Stuhlfelden 

Mo 12.08.   

Di 13.08. 19:30 Wallfahrergottesdienst musikalische Gestaltung: Hausfrauenchor Mittersill 

Mi 14.08.   

Do 15.08. 10:00 

anschl. 

Patroziniumsfest: Kerzenwallfahrt, Festgottesdienst mit Kräuterweihe 

Pfarrfest beim Pfarrhof mit Frühschoppen der TMK Stuhlfelden 

Fr 16.08.  Biomüll 

Sa 17.08.   

So 18.08.   

Mo 19.08.   

Di 20.08.   

Mi 21.08.  Gelbe Tonne 

Do 22.08.   

Fr 23.08.  

20:00 

Biomüll, Restmüll  

Flatscher: Platzkonzert der TMK Stuhlfelden 

Sa 24.08. 09:00 

_____ 

14:00 

Katholische Frauenbewegung: Hochmoor-Wanderung – nur bei Schönwetter! 

Treffpunkt Verwalter, Bildung von Fahrgemeinschaften 

„Riesenwuzzler“ Zeugstättenfest der Freiwilligen Feuerwehr Stuhlfelden 

So 25.08.   

Mo 26.08.   

Di 27.08.   

Mi 28.08.   

Do 29.08.   

Fr 30.08.  

20:00 

Biomüll  

Gemeindeplatz: Platzkonzert der TMK Stuhlfelden 

Sa 31.08.   

August 2013 



Stuhlfeldner Gemeindezeitung im Juli 2013 

25 

 

  

Datum Uhrzeit  Aktivität 

So 01.09.   

Mo 02.09.  Gelber Sack 

Di 03.09.   

Mi 04.09.   

Do 05.09.   

Fr 06.09.  Restmüll 

Sa 07.09.   

So 08.09. 8:30 Dirndlgwandl-Sonntag; anschl. Erzählcafe im Pfarrhof 

Mo 09.09.   

Di 10.09.   

Mi 11.09.   

Do 12.09.   

Fr 13.09.  

19:30 

Biomüll  

Wallfahrergottesdienst musikalische Gestaltung: Jugendchor „Liebesiegt“ 

Sa 14.09.   

So 15.09.   

Mo 16.09.   

Di 17.09.   

Mi 18.09.  Gelbe Tonne 

Do 19.09. 17:30-

21:00 

Yoga Anfängerkurs mit Soder Alois im Schloß Lichtenau 

www.yoga-mit-lois.at 

Fr 20.09.  

20:00 

Restmüll 

Flatscher: Letztes Platzkonzert der TMK Stuhlfelden 

Sa 21.09.   

So 22.09.   

Mo 23.09.   

Di 24.09. 19:00 Pfarrkirche Stuhlfelden: Ruperti-Gottesdienst für den Pfarrverband 

Mi 25.09.   

Do 26.09.   

Fr 27.09.  Biomüll 

Sa 28.09.   

So 29.09.  Nationalratswahl, Wahllokal: Mutterberatung  

Mo 30.09.  Gelber Sack  

Beginn der Feldenkrais- und Qigong-Seminare (SBW) 

Neuanmeldungen bei Anna Aigner, Tel.: 06562/5465 

Datum Aktivität 

6.10.  Erntedankfest 

8.10. 19:00 Uhr Verleihung „Gesunde Gemeinde“ und Kabarett mit Ingo Vogl  

September 2013 

Alle Angaben ohne Gewähr !! Vorschau 
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      Einladung zum 

Festabend 
 

am Freitag, 12.07.2013 ab 19:00 Uhr 
auf dem Gemeindeplatz 

 
 
19:00 Uhr Auftritt der Goasslschnalzer Stuhlfelden 
 
 
19:30 Uhr Begrüßung durch Bürgermeisterin Sonja Ottenbacher 
 
 
20:00 Uhr Auftritt der Plattlergruppe Stuhlfelden 
 
 
20:30 Uhr Präsentation des Stuhlfeldner Dirndl´s und Stuhlfeldner T-Shirt  
   anschließend Auftritt der Stuhlfeldner Volkstänzer 
 
 
21:15 Uhr Gemeindevertreter Anton Egger erzählt über die  
   Entstehung der DVD 1050 Jahre Stuhlfelden 
   Gedicht und Überraschung 
 
 
21:30 Uhr Präsentation der DVD 1050 Jahre Stuhlfelden 
 
 
 
Es unterhält Sie ab 19:00 Uhr die Musikgruppe „An Pletzer Ferd sei Tanzmusi“ 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 DVD-  
Präsentation 

 
 
 
 

 Stuhlfeldner- 
Dirndl 

 
 
 
 

 Stuhlfeldner- 
T-Shirt 

 
 
 
 
 

Tanzmusi 

 
Bei Schlechtwetter findet der Festabend im Gasthof Flatscher statt!! 

 

963 - 2013 

 


